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            G e m e i n d e  N o t t u l n 
                  Der Bürgermeister 
 
 
 
 

Tagesordnungspunkt: 
Festsetzung einer Gebühr der Sporthallen sowie Erhöhung der Jugendförderung für die 
sporttreibenden Vereine 
 
 

Beschlussvorschlag: 
      
1. Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, der SPD-Fraktion 

           und der UBG-Fraktion vom 13.03.2007: 
 

Für die Nutzung der Sporthallen wird ab dem 1.1.2008 eine Nutzungsgebühr in Höhe 
von 4,- € je Nutzungsstunde je Halleneinheit festgesetzt. 
Die Förderung der Jugendarbeit in Sportvereinen wird ab dem 01.01.2008 um 10 € je 
jugendlicher Person (von derzeit 10 € auf 20 € bzw. von derzeit 14 € auf 24 €) 
erhöht. 

 
(Dieser Antrag wurde mit 10 Ja-Stimmen und 10 Nein-Stimmen am 5.6.2007 abgelehnt.) 
 
2. Antrag der CDU-Fraktion vom 04.02.2007:  

 
Auf die Zahlung eines Betriebskostenzuschusses für die Nutzung der Hallen durch die 
Sportvereine wird verzichtet. Gleichzeitig werden die Sportvereine verpflichtet, im 
Rahmen eines zu gründenden Abstimmungsgremiums mit der Verwaltung die 
Belegung aller gemeindlichen Sporthallen und Sportplätze gemeinsam zu beraten und 
zu entscheiden. Diese Belegung hat unter Berücksichtigung der Belange des 
Schulsports und unter Zielrichtung einer gleichmäßigen und hohen Auslastung aller 
Einrichtungen zu erfolgen. 

 
(Dieser Antrag wurde mit 10 Ja-Stimmen und 10 Nein-Stimmen am 5.6.2007 abgelehnt.) 
 
3. Antrag der UBG-Fraktion vom 5.6.2007: 
 

Die UBG-Fraktion beantragt, dass in der Ausschusssitzung am 5.6.2007 keine 
Abstimmung über die Anträge einerseits der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD-
Fraktion und UBG-Fraktion und andererseits der CDU-Fraktion aus der 
Beschlussvorlage 043/2007 durchgeführt wird. Die Verwaltung möge genauer 
aufschlüsseln, welche Vorleistungen gegenüber den Vereinen erbracht wurden. 

 
(Dieser Antrag wurde mit 10 Ja-Stimmen und 10 Nein-Stimmen am 5.6.2007 abgelehnt.) 

öffentliche 
Beschlussvorlage 
Vorlagen-Nr. 082/2007 
 
Produktbereich/Betriebszweig: 
42 Sportförderung 
Datum: 
08.06.2007 



 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
Abhängig von der Beschlusslage. 
 
 
Beratungsfolge: 
  
Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss für Familie, Soziales, Bildung 
und Freizeit 

05.06.2007 öffentlich 

Rat 20.06.2007 öffentlich 

 
  
 
gez. Fallberg 
 
 
 
 
 



 

Sachverhalt: 
In der Sitzung des Ausschusses für Familie, Soziales, Bildung und Freizeit am 07.11.2006 
wurde beschlossen, dass in weiteren Gesprächen mit den Sportvereinen bis zum 30.06.2007 
ein Konsens herbei geführt werden soll, wie die Beteiligung der Sportvereine an den 
Betriebskosten der Mehrzweck-, Sport- und Turnhallen in der Gemeinde Nottuln ab 
01.01.2008 ausgestaltet werden könnte. 
Am 13.12.2006 fand ein Gespräch mit den Sportvereinen statt. In dem Gespräch wurde kein 
Konsens gefunden. 
 
Im Ausschuss für Familie, Soziales, Bildung und Freizeit wurde zuletzt im Rahmen der 
Haushaltsplanberatung am 13.03.07 ausführlich über den Antrag der CDU-Fraktion vom  
04.02.07 und über den gemeinsamen Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, SPD-
Fraktion und UBG-Fraktion vom 13.03.07 diskutiert. Die Anträge sind der Vorlage nochmals 
als Anlagen Nr. 1 und 2 beigefügt. 
 
In der nachfolgenden Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Nottuln am 
27.3.2007 wurden die zuvor genannten Anträge nochmals in den Fachausschuss 
zurücküberwiesen. Eine Beschlussfassung über die Einführung von Hallennutzungsgebühren 
behält sich der Rat vor. 
 
Die Gemeindeverwaltung wurde gebeten zu ermitteln, wie die einzelnen Sportvereine durch 
den gemeinsamen Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, SPD-Fraktion und UBG-
Fraktion be- bzw. entlastet würden. 



 
Die Be- bzw. Entlastung der Sportvereine stellt sich wie folgt dar: 
 
Sportverein Bisherige 

Sport-
förderung 
à 10 bzw. 

14 € 

Sport-
förderung 
der Kinder 
u. Jugendl.
à 20 bzw. 

24 € 

Mehraus-
gaben für 
die Sport-
förderung 

Hallennutz-
ungsgebühr 
(Std./Ein-
heit/4 €) 

Auswirk-
ungen auf 

den 
Haushalt 

Auswirk-
ung auf 

den Verein
 

 
 
No Limit 

 
 

880,00 € 

88 
Jugendliche
1.760,00 € 880,00 €

 
 

5.782,00 € 4.902,00 € - 4.022,00 €
 
 
DJK 

 
 

13.384,00 € 

956 
Jugendliche
22.944,00 € 9.560,00 €

 
 

30.224,00 € 20.664,00 € - 7.280,00 €

 
SV Borussia 
Darup 

 
 

4.564,00 € 

326 
Jugendliche
7.824,00 € 3.260,00 €

 
 

6.986,00 € 3.726,00 €  838,00 €
 
SV Arminia 
Appelhülsen 

 
 

9.954,00 € 

711 
Jugendliche
17.064,00 € 7.110,00 €

 
 

9.522,00 € 2.412,00 €  7.542,00 €
 
SV Fortuna 
Schapdetten 

 
 

3.444,00 € 

246 
Jugendliche
5.904,00 € 2.460,00 €

 
 

5.006,00 € 2.546,00 €  898,00 €
 
Zucht-, Reit- 
und Fahr-
verein Darup 

 
 

840,00 € 

84 
Jugendliche
1.680,00 € 840,00 €

 
 

288,00 € - 552,00 € 1.392,00 €

 
Reiterverein  
Appelhülsen 

 
 

2.070,00 € 

207 
Jugendliche
4.140,00 € 2070,00 €

 
Keine 

Hallennutzung - 2.070,00 € 4.140,00 €
 
Sportschützen 
Wackeligen 
Zehn 

 
 

110,00 € 

11 
Jugendliche

220,00 € 110,00 €

 
Keine 

Hallennutzung - 110,00 €  220,00 €

 
Baumberger  
Tennisverein 

 
 

900,00 € 

90 
Jugendliche
1.800,00 € 900,00 €

 
Keine 

Hallennutzung - 900,00 € 1.800,00 €
 
Reiterverein 
Nottuln 

 
 

260,00 € 

26 
Jugendliche

520,00 € 260,00 €

 
Keine 

Hallennutzung - 260,00 €  520,00 €
 
Baumberger 
Taekwondo-
Freunde 

 
 

1.010,00 € 

101 
Jugendliche
2.020,00 € 1.010,00 €

 
Keine 

Hallennutzung - 1.010,00 €  2.020,00 €

   
 
Summe 

 
37.416,00 € 65.876,00 €

 
 28.460,00 €

 
57.808,00 € 29.348,00 €

 
Stellt man die neuen Hallennutzungsgebühren (57.808 €) dem erhöhten Zuschussbedarf 
(65.876 € ./. 37.416 € lt. Haushalt 2007 = 28.460 €) gegenüber, errechnet sich eine 
Verbesserung für den Gemeindehaushalt in Höhe von 29.348 €/Jahr.  



 
Hierzu ist folgendes anzumerken: 
 
Zuschüsse an sporttreibende Vereine wurden im Haushalt 2007 für insgesamt 2.846 
Jugendliche eingeplant. Davon waren 2.411 Jugendliche in Vereinen aktiv, die die 
Sporthallen der Gemeinde Nottuln nutzen und 435 Jugendliche sind Mitglieder in Vereinen, 
die die Sporthallen nicht nutzen. 
 
Außerdem basiert die Berechnung auf dem erhobenen Nutzerverhalten im Zeitraum 1.6.2005 
bis 31.5.2006. Es wird davon ausgegangen, dass sich dieses durch die Einführung einer 
Hallennutzungsgebühr ändern wird, z. B. werden kleinere Gruppen wahrscheinlich nur noch 
einzelne Hallenteile mieten oder Reservierungen an Wochenenden teilweise nur noch 
stunden- und nicht immer tageweise vorgenommen. 
 
 
 
 
 

Anlagen: 
Anlage 1: Antrag CDU vom 4.2.2007 
Anlage 2: Antrag Bündnis 90/Die Grünen, SPD und UBG vom 13.3.2007 
 
(siehe Vorlage Nr. 043/2007) 
 
 
 Fachbereichsleitung: 
 gez. Gellenbeck 


